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Ein kleiner eleganter 
HDTV Receiver

HDTV Satellite und IPTV Receiver 

AZBox Ultra HD

Die Serie der HDTV Boxen von AZBox hat Zuwachs bekommen: 
den kleinen AZBox Ultra HD, der ebenso wie seine großen 
Brüder (z.B. AZBox Premium HD Plus - siehe Testbericht 
in TELE-satellite 04-05/2010) in einer äußerst eleganten 
Verpackung geliefert wird. Öffnet man diese, so stechen sofort 
zwei getrennte Kartons ins Auge. Der eine beinhaltet den 
Receiver, während im anderen das externe Netzteil und die 
Fernbedienung untergebracht sind. Denn erfreulicherweise ist 
der Hersteller seinem Credo treu geblieben und hat auch der 
kleinen AZBox Ultra HD kein internes Netzteil verpasst. 

Uns hier im Testcenter 
freut das gleich aus zweier-
lei Gründen: Einmal, da es 
im ohnehin engen Gehäuse 
des AZBox Ultra HD zu keiner 
zusätzlichen Wärmeentwick-
lung kommt und zum ande-
ren, da im Fall eines defekten 
Netzteils dieses ohne Prob-
leme ersetzt werden kann. 
Damit bleibt die AZBox wei-
terhin Vorreiter in diesem 
Bereich.

Die AZBox Ultra HD ist 
komplett in schwarz gehalten 
und wirkt dadurch edel und 
gediegen. An der Frontseite 
finden sich insgesamt sechs 
Tasten zur Steuerung des 
Receivers ohne Fernbedie-
nung sowie zwei Status LEDs 
für Power und LAN. CI Slots 
sucht man bei diesem Recei-
ver vergebens, dafür hat ihm 
der Hersteller einen Kar-
tenslot verpasst, der sich an 
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AZBox Ultra HD
Voll ausgestatteter Satellit- und Internet 

TV-Empfänger

der linken Geräteseite befin-
det. Zum Testzeitpunkt war 
dieser noch nicht aktiviert, 
diese Option hat man sich für 
zukünftige Firmwareversio-
nen aufgespart. 

Sehr gut ausgestattet, 
nämlich mit DVB-S/2 Tuner-
eingang sowie Loop-Ausgang, 
einem HDMI Anschluss, 3 RCA 
Buchsen für YUV, einer 0/12V 
Buchse, einem RJ45 und USB 
2.0 Anschluss, 3 weiteren 
RCA Buchsen für CVBS und 
analoges Audio, einem opti-
schen Audiodigitalausgang 
sowie einem mechanischen 
Netzschalter präsentiert sich 
die Rückseite der AZBox Ultra 
HD. Auch die übrigen techni-
schen Daten wie z.B. Linux 
Betriebssystem, 2x 128 MB 
DDR Speicher (einmal für den 
Receiver und einmal für die 
Videodarstellung) sowie eine 
300 MHz CPU hinterlassen 

einen sehr guten Eindruck. 
Die mitgelieferte Fernbedie-
nung ist etwas klein geraten, 
so dass besonders die PVR 
Tasten sehr knapp neben ein-
ander liegen und vielleicht 
vom einen oder anderen 
Anwender schwer zu bedienen 
sind. Ansonsten ist die Verar-
beitungsqualität tadellos, so 
wie wir es von einer AZBox 
erwartet haben. Da der Recei-
ver noch ziemlich neu ist, 
lag unserem Testgerät kein 
Handbuch bei; spätestens 
zum offiziellen Verkaufsstart 
wird sich das aber ändern und 
wenn man das Handbuch der 
großen Brüder Premium bzw. 
Elite HD betrachtet, so darf 
man davon ausgehen, dass 
es ebenso übersichtlich und 
hochwertig sein wird.

Sofort nach dem ersten 
Einschalten meldet sich das 
Setup-Menü der AZBox. Da 

dieser Receiver nicht nur 
zum Empfang von DVB-S/2 
Sendern geeignet ist, son-
dern als IPTV Box auch das 
Internet einbindet, gibt es 
natürlich jede Menge Einstel-
lungsmöglichkeiten. Diese 
beginnen ganz klassisch mit 
Sprache und Uhrzeit. Neben 
den Pflichtübungen Englisch, 
Französisch und Deutsch kann 
der Receiver sein OSD auch 
in Portugiesisch, Niederlän-
disch, Tschechisch, Russisch, 

Spanisch, Polnisch, Serbisch, 
Ungarisch, Griechisch, Bul-
garisch, Italienisch, Slowa-
kisch und Türkisch ausgeben. 
Zudem kann die gewünschte 
Sprache für Audio und Unter-
titel direkt im Einstellungs-
menü festgelegt werden. Wie 
von einem guten Digitalre-
ceiver nicht anders zu erwar-
ten, aktualisiert die AZBox 
die interne Uhr automatisch 
über Satellit. Außerdem hat 
der Hersteller den vorhan-
denen Netzwerkanschluss 
und somit die Anbindung an 
das Internet perfekt genutzt, 
indem zusätzlich die Möglich-
keit geschaffen wurde, das 
Zeitsignal auch per Internet-
verbindung abzugreifen - ein 
neues Features bei einem 
Satelliten-Receiver. 

Apropos Internet: Um den 
Receiver netzwerktauglich 
zu machen müssen natür-
lich auch in diesem Bereich 
Einstellungen vorgenommen 
werden, selbst wenn es sich 
dabei nur um das Empfan-
gen einer gültigen IP Adresse 
mittels DHCP handelt. Steht 
im lokalen Netzwerk kein 
Gerät mit integriertem DHCP 
Server zur Verfügung, so 
können IP Adresse, Subnetz 
Maske, Gateway und DNS 
Server manuell eingetragen 
werden. Das OSD blendet 
zudem neben der Verbin-
dungsmöglichkeit über die 
RJ45 Buchse auch die Option 
W-LAN ein, jedoch konnten 
wir diese im Test nicht akti-
vieren und auch die techni-
schen Spezifikationen deuten 
nicht auf das Vorhanden-
sein der dafür notwendigen 
Hardware hin. Da gerade 
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Kanalliste der AZBox Ultra HD 

Info-Leiste 

Erweiterte Info-Leiste 

BlindScan Suchlauf 

Hauptmenü 

beim Empfang von IPTV eine 
rasche Internetverbindung 
unbedingt notwendig ist, 
hat der Hersteller der klei-
nen AZBox auch gleich einen 
Speedtest spendiert, so dass 
Sie mit nur einem Tasten-
druck sofort ablesen können, 
ob Ihr Internetanschluss zum 
Empfang von IPTV und ande-
ren Multimediainhalten via 
Internet überhaupt geeignet 
ist.

Die AZBox nützt übrigens 
alle nur erdenklichen Ein-
satzgebiete des Netzwerkan-
schlusses voll aus, so stehen 
z.B. ein FTP-, ein File- und 
ein Telnet-Server zur Verfü-
gung, die je nach Belieben 
über das Setup-Menü akti-
viert und konfiguriert werden 
können. Selbst an die Ver-
wendung eines dynamischen 
DNS Dienstes hat der Her-
steller gedacht, so dass Sie 
den Receiver weltweit per 
Internetverbindung nicht nur 
unter dessen IP Adresse, 
sondern auch über eine ein-
fach zu merkende Domain 
erreichen können, die Sie z.B. 
kostenlos unter www.dyndns.
org einrichten können nähe-
res darüber finden Sie z.B. in 
unserem Bericht in der vor-
herigen Ausgabe der TELE-
satellite 06-07/2010.

Ebenso wie mit dem exter-
nen Netzteil geht der Her-
steller auch beim Thema 
Festplatte den externen Weg 
und bleibt mit der AZBox Ultra 
HD dem Konzept der einfach 
und vor allem vom Endan-
wender selbst zu verbauen-
den Festplatte treu. Damit 
der Kunde den Receiver zum 
Einbau oder Tausch einer 
Festplatte nicht erst öffnen 

muss und damit Gefahr läuft, 
seine Garantieansprüche zu 
verlieren, hat der Hersteller 
an der Oberseite einen mit 
wenigen Schrauben befestig-
ten Schachtdeckel verbaut, 
der sich im Handumdrehen 
öffnen lässt und danach den 
Zugriff auf den Einbauort der 
Festplatte freigibt. So kann 
jeder Anwender die von ihm 
gewünschte Festplatte ver-
bauen oder tauschen. Über 
einen entsprechenden Ein-
trag im Setup-Menü wird die 
Festplatte formatiert und 
somit für den Einsatz in der 
AZBox vorbereitet.

Dank des integrierten DVB-
S/2 Tuners ist die AZBox 
perfekt für den Empfang 
hochauflösender Inhalte 
geeignet und da darf natürlich 
auch der passende Videoaus-
gang per HDMI nicht fehlen. 
Dieser steht in den Formaten 
576i, 576p, 720p, 1080i und 
1080p zur Verfügung. Falls 
das verwendete Fernsehgerät 
noch nicht über einen HDMI 
Eingang verfügt, so kann 
das Signal auch per YUV, 
S-Video oder CVBS übertra-
gen werden. Des weiteren 
stehen verschiedene Modi zur 
Darstellung von 4:3 Sendun-
gen auf 16:9 Geräten zur Aus-
wahl.  Die Audioeinstellungen 
der AZBox bieten vielfältige 
Optionen, die diesen Receiver 
mit jeder digitaltauglichen 
Surroundanlage harmonieren 
lassen. So kann das Dolby 
Digital oder DTS Signal z.B. 
in PCM oder RAW ausgegeben 
werden.

Im Test haben uns sowohl 
Bild- als auch Tonqualität der 
AZBox überzeugt, besonders 
HD-Inhalte wurden beein-

Netzwerkeinstellungen  



20 TELE-satellite —  Global Digital TV Magazine   —   08-09/2010   —   www.TELE-satellite.com

Info Leiste eines IPTV Kanals 

Internet Browser 

YouTube Player 

Kanalliste mit DVB-S/2 Kanälen und IPTV 

SCPC Empfang von „Videolina“ mit einer SR von 1,824 MS/s  

druckend dargestellt und 
dank der 1080p Ausgabe ist 
der Receiver auch für den 
nächsten Quantensprung 
im HD-Bereich bereits jetzt 
gerüstet. Das eigentliche 
Herzstück der AZBox betrifft 
den Setup-Bereich „TV-
Channel“, in dem sowohl für 
DVB-S/2 als auch über IPTV 
empfangene Sender sämtli-
che Einstellungen vorgenom-
men werden können.

Die vorprogrammierte 
Satellitenliste enthält 173 
Einträge von europäischen, 
asiatischen und amerikani-
schen Satelliten. Diese sind 
mit relativ aktuellen Trans-
ponderdaten vorhanden. 
Für jeden einzelnen Eintrag 
können unterschiedlichste 
Parameter wie z.B. die LOF 
Frequenz oder das 22 KHz 
Signal eingestellt werden. 
Gerade die LOF bietet eine 
Vielzahl vorprogrammier-
ter Werte und ermöglicht so 
auch den Betrieb von LNBs 
mit unterschiedlichsten Oszi-
latorfrequenzen. Dank der 
integrierten 0/12V Buchse, 
die bei modernen Receivern 
leider eine Seltenheit gewor-
den ist, können auch ältere 
Anlagen mit C/KU Band Emp-
fang angesteuert werden. 
Weiters stehen die DiSEqC 
Protokolle 1.0 für bis zu 4 
Satelliten, 1.1 für bis zu 16 
Satelliten sowie DiSEqC 1.2 
und 1.3 (USALS) für den 
Betrieb einer motorgesteuer-
ten Empfangsanlage bereit.

Zum Auffüllen des inter-
nen Kanalspeichers bietet 
die Box neben dem automa-
tischen Suchlauf über einen 

oder mehrere Satelliten auch 
den manuellen Transponder-
suchlauf, auf Wunsch sogar 
mit PID Eingabe für die DXer. 
Ein integrierter BlindScan 
unter Angabe der Anfangs- 
und Endfrequenz sowie der 
gewünschten Schrittweite 
und Polarisation rundet das 
perfekte Gesamtbild ab. 
Selbstverständlich können 
vorhandene Satelliten- und 
Transpondereinträge auch 
bearbeitet, gelöscht oder hin-
zugefügt werden. Besonders 
praktisch, gerade im Hinblick 
auf die fehlenden CI Slots, ist 
die Möglichkeit, den Suchlauf 
unter Zuhilfenahme der Krite-
rien TV, Radio, verschlüsselt 
oder FTA einzuschränken.

Beim automatischen Kanal-
suchlauf auf den HOTBIRD 
Satelliten gab sich die AZBox 
keine Blöße und meisterte 
diese Aufgabe mit 1314 TV- 
und 416 Radio-Sendern, die 
in etwas mehr als 6 Minuten 
gefunden wurden. Gemäch-
licher, nämlich mit knapp 13 
Minuten, ging es beim Blind-
Scan Suchlauf auf HOTBIRD 
zu, dafür fanden sich am Ende 
1416 TV- und 431 Radio-Pro-
gramme im internen Speicher 
der AZBox. Ebenso wie heim 
Kanalsuchlauf glänzte die Box 
auch heim SCPC Empfang, 
unseren Testtransponder auf 
dem EUTELSAT W7 36 Ost 
mit gerade mal 1,824 MS/s 
meisterte sie problemlos. 
Auch bei mehreren Tests mit 
schwachen Signalen stellte 
der Tuner sein Können unter 
Beweis.

Neben der Möglichkeit TV- 
und Radioprogramme über 
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erstellt werden, ja sogar das 
gewünschte Aufzeichnungs-
medium (interne Festplatte 
oder externes USB 2.0 Gerät) 
ist vom Benutzer wählbar.

Durch einen Druck auf die 
OK Taste öffnet sich die Kan-
alliste der AZBox, die nicht 
nur ausgesprochen vielseitig 
sondern auch sehr übersicht-
lich ausgefallen ist. Bis zu 
16 Sender können gleichzei-
tig auf einer Seite angezeigt 
werden; so macht es richtig 
Spaß, auch eine umfangrei-
che Liste zu durchforsten. 
Dazu stehen vielfältige Sor-
tieroptionen wie z.B. nach 
Alphabet, Frequenz, Satellit, 
Genre, Provider, Land oder 
CAS/FTA zur Verfügung. Die 
praktische Favoritenliste 
ergänzt das durchdachte 
Kanallistensystem der AZBox 
perfekt, in ihr lassen sich 
die besonders oft gesehe-
nen Sender unterbringen. 
Auch sämtliche Veränderun-
gen an der Kanalliste wie 
z.B. Löschen oder Umbenen-
nen werden direkt in diesem 
Menü durchgeführt. 

Da die AZBox zu jedem 
gespeicherten Programm-
eintrag sofort dessen EPG 
Daten, sofern vorhanden, zur 
Verfügung stellt, fällt es mit 
diesem Receiver besonders 
leicht, einen ansprechenden 
Film für den Abend aus den 
hunderten zur Verfügung ste-

henden TV Programmen aus-
zuwählen.

Mit dem Menüpunkt You-
Tube hat der Hersteller der 
AZBox einen vollwertigen 
Abspielclient für das beliebe 
Videoportal spendiert, wobei 
die Einstellungsmöglichkeiten 
unglaublich vielfältig sind. 
Nicht nur, dass die jeweils 
länderspezifischen YouTube 
Angebote aktiviert werden 
können, es stehen auch die 
Auswahl nach Kategorieren, 
Feeds und eine Datumsein-
schränkung zur Verfügung, 
ebenso wie natürlich eine 
Suchfunktion nicht fehlen 
darf.

Die AZBox enthält eine 
eigene Plug-in Schnittstelle, 
die es findigen Entwicklern 
auf der ganzen Welt ermög-
licht, den Funktionsumfang 
der Geräte zu erweitern. 
Der besondere Clou dieser 
Schnittstelle besteht bei der 
AZBox im direkten Download 
von Plug-ins aus dem Inter-
net. Der Endanwender muss 
also nicht mehr das Internet 
nach passenden Erweite-
rungen für seinen Receiver 
durchforsten, sondern kann 
direkt mit der Fernbedienung 
das für ihn passende Plug-in 
wählen und mit einem Tas-
tendruck in den Speicher des 
Receivers laden.

Dank steigender Übertra-
gungsraten im Internet ist 

Satellit zu empfangen, bietet 
die AZBox auch eine Emp-
fangslösung für IPTV. Wir 
haben die Box dazu mit unse-
rem hausinternen, 8 Kanäle 
umfassenden IPTV Netz ver-
bunden und konnten nach 
Eingabe der notwendigen 
Parameter (IP Adresse und 
Ports) alle verfügbaren Pro-
gramme jeweils als einzel-
nen Eintrag in der Kanalliste 
abspeichern. Die Umschalt-
geschwindigkeit zwischen 
den einzelnen Sendern war 
gut, ganz zu schweigen von 
der hervorragenden Bildqua-
lität, die uns begeistert hat.

Im Bereich IP Channel 
kann der Besitzer einer 
AZBox die IP-Adresse sowie 
den Port und Streamtyp des 
gewünschten IPTV Senders 
eintragen. Zudem besteht 
die Möglichkeit zu wählen, ob 
der Receiver sofort nach dem 
Einschalten in den DVB-S/2 
Modus wechselt oder nicht.

Abgerundet wird das 
umfangreiche, aber trotzdem 
sehr übersichtliche Setup-
Menü der AZBox noch durch 
die Zugriffskontrolle auf 
bestimmte Menüeinträge und 
Sender. 

Selbstverständlich kommt 
die Internetanbindung der 
Box nicht nur im Bereich 
der Kanallisten zum Einsatz, 
sondern es kann auch neue 
Software direkt per Inter-
net auf den Receiver geladen 
werden. Nicht nur, dass auf 
diese Weise mehrere Versio-
nen vom Hersteller zur Aus-

wahl bereitgestellt werden 
können, es besteht dadurch 
auch kaum mehr die Chance, 
dass der Anwender durch 
eine falsch installierte Soft-
ware die Box beschädigt oder 
unbrauchbar macht.

Sind erstmal alle Einstel-
lungen vorgenommen, kann 
das Setup-Menü verlassen 
werden und die AZBox wech-
selt in das elf Punkte umfas-
sende Hauptmenü. Dabei 
handelt es sich um TV, You-
Tube, Plug-ins, Filme, Musik, 
Foto, Datei-Manager, FTP, 
RSS-News, Browser und Ein-
stellungen. Wählt man TV, so 
wechselt die AZBox in den 
DVB-S/2 Modus und aktiviert 
den verbauten Tuner. Eine 
Info Leiste gibt ausführlich 
Übersicht über die aktuelle 
und folgende Sendung, sowie 
über spezifische Parame-
ter eines Senders wie z.B. 
Verschlüsselung, Teletext, 
Untertitel, HD usw. 

Wie von allen Digitalrecei-
vern gewohnt, öffnet ein dop-
pelter Druck auf die i-Taste 
die erweiterten Programm-
informationen zur aktuellen 
Sendung, während ein Druck 
auf den EPG Button die kom-
plette, digitale Fernsehzeit-
schrift aktiviert. Diese kann 
entweder für bis zu sieben 
Sender gleichzeitig oder 
ausführlich und dafür aber 
nur für ein Programm ange-
zeigt werden. Da es sich um 
einen PVR Receiver handelt, 
kann natürlich direkt aus 
dem EPG ein Timereintrag 
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Manufacturer	 Opensat, Edificio OPENSAT, Lagoa 
	 C.P 4950-283 Mazedo, MNÇ Portugal

Fax	 +351 251 652 966

E-Mail	 info@AZBox.com

Model	 AZBox Ultra HD

Function	 Digital HDTV DVB-S/2 and IPTV  receiver with 
	 various Multimedia & Internet Features

Channel Memory	 15000

Symbolrate	 2-45 Ms/sec.

SCPC Compatible	 yes

DiSEqC	 1.0 / 1.1 / 1.2 / 1.3    

USALS	 yes

HDMI Output	 yes

Scart Connector	 no

Audio/Video Outputs	 6x RCA

Component Video Output	 yes

S-Video Output	 yes

UHF Modulator	 no

0/12 Volt Connector	 yes

Digital Audio Output	 yes

EPG	 yes

C/Ku-Band compatible	 yes

PVR-Function	 yes

USB 2.0 Connector	 yes

Ethernet	 yes

E-SATA	 no

Thomas Haring
TELE-satellite

Test Center
Austria

DIAGRAM
ENERGY

Active Power

Apparent Power

Mode Apparent Active Factor
StandBy 21 W   8 W 0.38
Reception 35 W 16 W 0.45
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+
Volle Integration des Internets incl IPTV
Umfangreiche Blindscanfunktionen
Flexibler Festplattenanschluß
Geringe Wärmeentwicklung dank externen 

Netzteils

-
Bedienung des Internet-Browser gewöh-

nungsbedürftig

Expertenmeinung

es heute bereits Standard, 
nicht nur Fotos und Musik 
sondern auch Videos über 
Internet zu laden. An sich 
eine feine Sache, aber wer 
möchte schon die Inhalte 
immer nur am PC ansehen? 
Genau da kommt die AZBox 
ins Spiel, die unter anderem 
Dank des USB 2.0 Anschlus-
ses die Möglichkeit vorsieht, 
dass eine externe Festplatte 
oder ein USB-Stick als Spei-
chermedien für Videos einge-
bunden werden. Der Receiver 
zeigt sich dabei sehr gutmü-
tig und akzeptiert praktisch 
alle bekannten Videoformate 
wie z.B. XVID in SD und HD, 
DIVX, MPEG1 und MPEG2, 
MPEG4.2:, WMV9 und H.264 
in verschiedenen Versionen.

Selbstverständlich ersetzt 
die AZBox auch die gute alte 
CD-Sammlung, da sie Musik 
sowohl in den Formaten MPEG 
Audio MP1,2,3 und MPA, sowie 
auch AAC, M4A, WAV, WMA, 
FLACC und OGG wiedergeben 
kann. Dass dabei sämtliche 
vom MP3 Format gewohnten 
Features wie z.B. Titelan-
zeige zur Verfügung stehen, 
haben wir bei der AZBox nicht 
anders erwartet.

Abgerundet wird das mul-
timediale Allroundpaket noch 
durch einen Bildbetrachter für 
Fotos in den Formaten JPEG, 

BMP und GIF sowie einem File 
Manager und der Möglichkeit, 
RSS-News zu empfangen.

Von den RSS-Newsfeeds 
zum Web Browser ist es kein 
weiter Weg mehr, das dachte 
sich wohl auch der Hersteller 
der AZBox Ultra HD und hat 
dem Receiver daher gleich 
einen vollwertigen Internet 
Browser spendiert. Dieser 
wird zwar für die allermeisten 
Anwender keine Alternative 
zum Browser am PC sein, da 
seine Bedienung durch die 
fehlende Maus gewöhnungs-
bedürftig ist, aber um in einer 
Werbepause mal rasch die 
Wettervorhersage der nächs-
ten Tage zu checken oder 
beim Lieblingsblog vorbeizu-
schauen reicht es allemal.

Die AZBox Ultra HD ist 
ein kleiner, vielseitiger und 
wohnzimmertauglicher Recei-
ver. Sie richtet sich in erster 
Linie an Konsumenten, die 
auf Features wie z.B. TwinTu-
ner verzichten können, trotz-
dem aber auf die Einbindung 
des Internet mit allen seinen 
Vorteilen Wert legen und die 
Welt des IPTV entdecken 
wollen. Die Firmware der 
AZBox versah im Test prob-
lemlos ihren Dienst, Abstürze 
oder andere gröbere Prob-
leme konnten wir nicht ver-
zeichnen.

Ersten 15 Minuten: Stand-by 
Zweiten 15 Minuten: Bootvorgang des Receivers, danach  aktiver Betrieb 
mit Kanalwechsel, Aufnahme, Wiedergabe etc.


